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Stellenausschreibung 

Studentische oder wissenschaftliche Hilfskraft  
 

Die Professur für Digitale Gesundheit sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine studentische 
oder wissenschaftliche Hilfskraft zur Mitarbeit im Lehrforschungsprojekt ELSI-Lab – 
HealthTech in Social Science (ELTIS). 
 
Über das Projekt 
 
Das Lehrforschungsprojekt ELTIS befasst sich mit der partizipativen Technikentwicklung im 
Bereich digitaler Gesundheits- und Pflegetechnologien. Im Mittelpunkt stehen ethische, 
rechtliche und soziale Probleme (ELSI) sowie die Frage, wie digitale Gesundheitstechnologien 
partizipativ und gesellschaftlich reflektiert gestaltet werden können. In Zusammenarbeit mit 
Start-ups aus dem Bereich der digitalen Gesundheit werden im Projekt Lehr- und 
Forschungsformate entwickelt und umgesetzt, in denen sozialwissenschaftliche Perspektiven 
auf reale Innovationsvorhaben angewendet werden. 
 
Ihre Aufgaben 
 

• Unterstützung bei der organisatorischen und inhaltlichen Umsetzung des 
Lehrforschungsprojekts ELTIS  

• Unterstützung bei der Vorbereitung und Begleitung von Lehrveranstaltungen  
• Betreuung digitaler Lehr- und Lernformate, insbesondere über Moodle  
• selbstständige Literaturrecherche und -aufbereitung  
• Unterstützung bei der Vor- und Nachbereitung von Projektveranstaltungen und 

Austauschterminen mit Praxispartner:innen  
• Unterstützung bei der Aufbereitung, Auswertung und Dokumentation empirischer Daten  
• Unterstützung bei projektbezogenen Recherchen, Berichten und Textarbeiten  
• Erstellung von Präsentations-, Informations- und Kommunikationsmaterialien  
• Korrekturlesen von Publikationen, Lehr- und Projektmaterialien  

 
Ihr Profil 

• laufendes Studium im Bereich der Sozial-, Gesundheits-, Gender-, Pflegewissenschaften 
oder in einem verwandten Fach  

• Interesse an digitaler Gesundheit, partizipativer Technikentwicklung und ELSI-Fragen  
• gute Studienleistungen  
• sicherer Umgang mit MS Office  
• erste Kenntnisse in qualitativen und/oder quantitativen Forschungsmethoden sind von 

Vorteil  
• Vorkenntnisse im Umgang mit Programmen wie MAXQDA, R oder STATA sind 

wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich  
• Bereitschaft, sich in neue Methoden und Softwaretools einzuarbeiten  
• selbstständige, strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise  
• hohe Eigeninitiative und Motivation  
• gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift  
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Wir bieten 

• Mitarbeit in einem engagierten und interdisziplinären Team  
• Einblicke in ein innovatives Lehrforschungsprojekt an der Schnittstelle von 

Digitalisierung, Gesundheit und Sozialwissenschaft  
• Mitarbeit an der Entwicklung und Umsetzung praxisnaher Lehrformate  
• Einblicke in die Zusammenarbeit mit Start-ups aus dem Bereich digitale Gesundheit  
• Einbindung in angewandte wissenschaftliche Forschung und Projektarbeit  
• Aufbau wertvoller Kontakte und Netzwerke für die weitere berufliche Laufbahn  

Die Stelle ist für 5–6 Stunden pro Woche vorgesehen. Arbeitsort ist die Ruhr-Universität 
Bochum. 
 
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, aktuelle Notenübersicht) 
in elektronischer Form als ein PDF-Dokument an:  
 
Rebecca Klocke 
rebecca.klocke@ruhr-uni-bochum.de 
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